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Weihnachten 2025



Die wunderliche umbwechßlung. 

Schaut wunder: GOttes Sohn wird jung in lauter Freuden / 
Und muß mit lauter Angst von hinnen wieder scheiden: 
Wir kommen auff die Welt mit Thränen / und vergehn

Mit Lachen / wo wir recht in seinem Geiste stehn. 
(Angelus Sibelius) 

Liebe Schwestern und Brüder,

„wo wir recht in seinem Geiste stehen“ – das kann bedeu-

ten, dass wir wirklich erkannt und verstanden haben, wer

da in der Krippe in Bethlehem zu uns gekommen ist. Jesus ist die mensch-

gewordene Gegenwart Gottes in unserem Leben. Wer das verstanden hat,

den erfüllt eine Freude, die alles überwiegt, was wir in dieser Welt zu ver-

lieren haben.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest.

Ihr Pfarrer Manuel Kleinhans



Weihnachten und der Grundwasserspiegel

Vor  Jahren  musste  der  Turm  des  berühmten  St.  Martinsmünsters  in
Landshut dringend saniert werden. Es drohte höchste Einsturzgefahr. Der
Grundwasserspiegel unter den Fundamenten war gefährlich abgesunken.
Die Holzpfähle, auf denen der Turm aufsitzt (wie in Venedig) wurden des-
halb morsch. Sie konnten den Turm nicht mehr tragen. Die Sanierung war
mühsam, dauerte Jahre, aber sie gelang.
Es  ist  nicht  mehr  zu  leugnen  oder  zu  beschwichtigen:  bei  uns  in
Deutschland und in Europa sinkt der christliche Grundwasserspiegel be-
denklich. Christentum und Kirche sind in Gefahr, zusammenzubrechen. Sa-
nierung höchst dringend.
Anstelle der christlichen Leitkultur macht sich das Vergessen und auch das
Ausgrenzen Gottes breit. Der aufgeklärte Mensch will sich von nichts und
von niemandem bevormunden lassen. Man schafft sich eigene Götter, die
dem <göttlichen Selbst> des Menschen zu Diensten sind: Geld, Konsum,
Vergnügen, Sex, Macht.
Die 2000-jährige Geschichte der Kirche und die 4000-jährige Geschichte
Israels haben zur Genüge solche Krisen um ihren Grundwasserspiegel er-
leben und erleiden müssen.
Sanierung auch heute dringend aktuell. Und sie ist stets im Gange.
Weihnachten erinnert uns daran: 
Jesus Christus selbst ist der Grundwasserspiegel, das Fundament und der
Restaurator seiner Kirche.
Deshalb feiern wir auch heuer wieder Weihnachten, auch in widrigen Um-
ständen, den Geburtstag unseres Erlösers. Wir singen: <Christ der Retter
ist da> Und wir vertrauen: Er ist da, auch heute, und mit uns.
In dieser frohen Hoffnung feiern wir sein Geburtsfest.
Wir feiern es im vertrauten Kreis der Familien, in den festlichen Gottes-
diensten der Gemeinden. Und immer ist Er die Mitte: unser Heiland und
Retter. Wenn wir in dieser Überzeugung Weihnachten feiern, wird unser



Glaube beitragen zur Hebung des religiösen Grundwasserspiegels, zur Sa-
nierung der Kirche und der Gesellschaft bei uns. Denn wir stehen in der
Lebens- und Schicksalsgemeinschaft mit ihm.

Seine Freundlichkeit und sein Segen mögen unseren Advent und unsere
Weihnachten froh und fruchtbar machen.
Dazu uns allen fröhliche Weihnacht 2025

Friedrich Oberkofler



Kirchenverwaltung PV Aying-Helfendorf

Liebe Pfarrgemeinde,

seit März darf ich Sie als neuer Verwaltungsleiter
für die Pfarrverbände Höhenkirchen und Aying-
Helfendorf unterstützen.

Gerne komme ich – meisten montags und donnerstags – nach Aying. Das 
ist eine wunderbare Gegend, die ich in den letzten Jahren schon beim 
Radfahren sehr schätzen gelernt habe.

Mit viel Freude bin ich hier einem hoch motivierten Team und unglaublich
engagierten ehrenamtlichen Gemeindemitgliedern begegnet. Es ist schön,
zu spüren mit welcher Kraft und Energie hier an den gemeinsamen The-
men gearbeitet wird.

Und dann durfte ich gleich bei einem Jahrhundertprojekt – wie es Pfarrer 
Kleinhans genannt hat – mitwirken. Ich denke, an die Altarweihe mit 
Kardinal Marx werden wir uns noch lange gerne zurückerinnern.

Viele von Ihnen konnten mich beim Ehrenamtsfest kennenlernen. Nicht 
mit allen war es möglich an diesem Tag ins Gespräch zu kommen, aber 
dies holen wir gerne nach. Kommen Sie gerne hier ins Pfarrhaus, um mich 
persönlich kennenzulernen.

Die Themen gehen nicht aus. Es gibt auch nach dem großen Projekt viel zu
tun im nächsten Jahr. Von der Renovierung des Dachs in Grub, über den 
geplanten barrierefreien Zugang in Helfendorf, verschiedenen Sanierungs-
arbeiten an der Kirche, Friedhof und Pfarrhaus in Aying.

Ich wünsche Ihnen allen ein frohes und gesegnetes Weihnachten.

Ihr neuer Verwaltungsleiter
Oliver Wachsmuth



Kirchenverwaltung Helfendorf

Liebe Pfarrgemeinde,

ein wirklich arbeitsreiches 2025 geht nun zu Ende.

Nach fast 3 Jahren ist die Innenrenovierung unserer Pfarrkirche 
St. Emmeram endlich abgeschlossen und erstrahlt wieder im neuen Glanz.
Das Resultat kann sich sehen lassen. 

Die ganze Umgebung beneidet uns um unser Schmuckstück. 

Deshalb geht ein besonderer Dank an den Bauausschuss, bestehend aus 
den Kirchenverwaltungsmitgliedern Herrn Johann Eichler, Herrn Hermann 
Huber, Herrn Hermann Kolb und Herrn Peter Friedrich. Jeder hat sein spe-
zielles Talent und Berufserfahrung mit eingebracht. Ohne diese gute Zu-
sammenarbeit mit der Architektin Frau Kreuzarek, den kompetenten 
Handwerkern und den vielen fleißigen Helfern aus der Pfarrgemeinde 
wäre so eine aufwändige Renovierung nicht möglich. 

Wir haben gerne gemeinsam die Arbeiten für den Erhalt unserer schönen 
Pfarrkirche auf uns genommen. Deswegen würden wir uns freuen, wenn 
künftig die Gottesdienste gut besucht wären.

Ein herzliches Vergelt’s Gott unserem Kirchenchor und den fleißigen Mi-
nistranten.

Die Kirchenverwaltung Helfendorf wünscht Euch Allen ein gesegnetes und
friedliches Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr.

Peter Friedrich

Kirchenpfleger



Pfarrgemeinderat Helfendorf

Liebe Pfarrgemeinde,

ein herzliches Vergelt’s Gott an alle Bürgerinnen und Bürger, die uns das 
ganze Jahr hindurch unterstützt haben.

Es sind fast drei Jahre für die Renovierung unserer Pfarrkirche vergangen. 
Nun erstrahlt sie im neuen Glanz. In Zukunft ist sie auch tagsüber geöffnet
und man kann Zeit zum Beten oder auch Zeit zum Runterkommen in ihr 
verbringen.

Wir freuen uns über viele Kirchgänger die mit uns in unserer 
wunderschönen Pfarrkirche Gottesdienst feiern.

Ihnen und ihren Familien eine besinnliche Adventszeit, eine gesegnete 
Weihnachtszeit und ein friedvolles neues Jahr 2026. 

Roswitha Brönner 
PGR-Helfendorf

Gott schenke
dir die Fähigkeit zum Staunen
über das Wunder der Geburt

im Stall von Betlehem
irischer Weihnachtssegen



Filialkirche Grub

Liebe Pfarrgemeinde,

schon wieder geht ein Jahr zu Ende. 

Daher möchte ich mich bei allen Helferin-
nen und Helfern sowie den Kirchenbesu-
chern bedanken, die dazu beigetragen ha-
ben, dass wir unsere Gottesdienste feiern
konnten.

Ein besonderer Dank gilt denen, die uns so zahlreich mit Kräutern für die 
Kräuterbuschn versorgt haben.

Ganz besonders freut uns, dass sich so viele Ministranten vom Pfarrver-
band mit unserem Pfarrer, Herrn Kleinhans mit einem Fackelzug von 
Helfendorf nach Grub auf den Weg gemacht haben, um hier die Hl. Messe
zum Patrozinium mit uns zu feiern.

Bei Familie Altenweger bedanken wir uns für die Daxn, mit denen wir un-
sere Kirche immer so schön weihnachtlich schmücken können.

Wie bereits im letzten Weihnachtspfarrbrief erwähnt, muss unser Kirchen-
dach dringend erneuert werden. Die Untere Denkmalschutzbehörde, ver-
treten durch Herrn Boiger sowie die Bauabteilung der Erzdiözese 
München Freising haben ihre Zustimmung für die Erneuerung erteilt. Das 
Dach der Sakristei kann durch ein Kupferdach ersetzt werden, das rest-
liche Dach durch Lärchenschindeln.

Nach mehreren Ortsterminen und Besprechungen habe ich zur Kostener-
mittlung bereits sieben Angebote eingeholt. Die geschätzten Kosten der 
Renovierung belaufen sich voraussichtlich auf ca. 150.000,00 Euro.



Folgende Beträge zur Sanierung wurden mir bereits zugesichert:

 Gemeinde Valley 10.000,00 €
 Untere Denkmalschutzbehörde (Lkr Miesbach)     2.500,00 €
 Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege 16.000,00 €
 Privatspende   3.000,00 €

Von der Erzdiözese München Freising ist voraussichtlich keinerlei finanzi-
elle Unterstützung zu erwarten. Um unsere bereits durch die Renovierung
der Helfendorfer Pfarrkirche finanziell belastete Kirchenstiftung zu entlas-
ten, bitte ich Euch ganz herzlich um eine Spende zugunsten unserer 
Gruber St. Martinskirche 

Konto Nr. DE45 7116 0000 0000 7243 19
Kath. Kirchenstiftung St. Emmeram Helfendorf

Verwendungszweck: "Spende für St. Martin Grub"

 Ein Dankeschön im voraus für Eure Unterstützung!

Nun wünsche ich Euch allen ein friedliches und gesegnetes Weihnachts-
fest und ein gesundes Neues Jahr 2026.

Hermann Huber, Kirchenpfleger
       

In da Nussschaln

         Kloans Butzal in da Nussschaln drin,
         du birgst an ganzn Weihnachtssinn,
         bist wirkle echt da süaße Kern -
         des muaß oans gspürn, 's huift koa Erklärn.

        So kloa und doch unendlich groß
liegt 's Heil jetzt nackt im Weltenschoß
und is da Retter unsrer Zeit
und bleibt aa's Liacht für d' Ewigkeit.

 (Lieselotte Weidner)

Photos: privat



Kirchenverwaltung Aying

Liebe Pfarrangehörige,

wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu – und wie schnell ist es doch ver-
gangen! Wenn wir zurückblicken, stellen wir fest: es ist viel geschehen.
Im November 2024 fanden die Wahlen zur Kirchenverwaltung statt. Wir 
danken allen, die sich zur Wahl gestellt haben, sowie allen, die durch ihre 
Stimme die Kirchenverwaltung unterstützen.

Im März 2025 konnten wir Herrn Oliver Wachsmuth als neuen Verwal-
tungsleiter unserer Pfarrei begrüßen. Wir freuen uns auf die Zusammen-
arbeit und wünschen ihm Gottes Segen für seine Aufgaben.
Im vergangenen Jahr konnten verschiedene Arbeiten durchgeführt wer-
den, die zur Erhaltung und Verschönerung unserer Anlagen beitragen:

Aying
 Geschmiedeter, beidseitiger Handlauf im Eingangsbereich der Kirche
 Stahlumrandung der Leibung an der Haupteingangstüre zur besse-

ren Abdichtung
 Zusätzliche Außenbeleuchtung an der Nordseite der Kirche
 Baumfällung im Pfarrgarten zur Oberen Dorfstraße
 Neuabdeckung der Eingangssäulen neben der Kriegerkapelle
 Kontrollbefahrung des Erdstalles
 Heckenschneiden im Friedhof
 Schneiden der Buchsbaumhecke im Pfarrgarten

Peiß
 Restauration der denkmalgeschützten Tür der Sakristei nach außen. 

Zusätzlich Neueinbau einer witterungsbeständigen Schutztüre.
 Dachreinigung der Kirche



Besonderer Dank geht an Pfarrer Manuel Kleinhans, Verwaltungsleiter 
Oliver Wachsmuth, die Aushilfspriester, die Mitglieder der Kirchenverwal-
tung und des Pfarrgemeinderats sowie allen ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer.

Des Weiteren danken wir herzlich allen Firmen, die uns durch ihre Großzü-
gigkeit unterstützen – sei es durch Spenden oder indem sie uns nicht alle 
Leistungen in Rechnung stellen. Ebenso gilt unser aufrichtiger Dank allen 
Spenderinnen und Spendern, die mit ihren Beiträgen unsere Arbeit er-
möglichen. Ein besonderes Dankeschön richten wir auch an die Angestell-
ten der Kirchenstiftung, die mit großem Einsatz und Engagement zum Ge-
lingen unseres Gemeindelebens beitragen.

Großer Dank geht schließlich an alle, die uns durch Rat und Tat unterstützt
haben und mit ihrer guten Zusammenarbeit zum Wohl unserer Pfarrei-
gemeinschaft beitragen.

Wir wünschen allen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie ein 
glückliches, gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2026.

Josef Bachmair
Kirchenpfleger Pfarrei St. Andreas Aying

Foto: istock



Liebe Seniorinnen und Senioren,

wieder geht ein ereignisreiches Jahr zu Ende.
Auf diesem Weg möchte ich allen eine

gesegnete Weihnachtszeit und ein friedvolles
neues Jahr 2026 im Kreise eurer Familien

wünschen!

Mei Wunsch

Mei größter Wunsch,
er is ganz kloa.

Und trotzdem wiegt
er wia a Stoa,

er ist unsichtbar
und doch ganz klar,

recht einfach,
stellt si schwieriger dar.

manchmal scheint er
ganz weit weg,

und doch kimmt er
am recht’n Fleck.

Mei Wunsch für di
Is a Lächeln an jedem Dog

Und stets a Mensch an
Deiner Seit’n der Di mog!

      
Eure Roswitha Brönner

    PGR Helfendorf



Liebe Pfarrgemeinde,

auch in diesem Jahr haben wir Ministranten der beiden Pfarreien 
St. Emmeram Helfendorf und St. Andreas Aying an zahlreichen Messen, Beerdi-
gungen, Andachten, Taufen und Hochzeiten dazu beigetragen den Gottesdienst
feierlicher und lebendiger zu gestalten. Zu uns gehören aktuell im ganzen Pfarr-
verband verteilt 30 Ministranten im Alter von 
8 – 19 Jahren. Außerdem fanden in diesem Jahr wieder regelmäßig Ministran-
ten-Aktionen und Ausflüge statt.

Im Dezember hat zum ersten Mal (an drei Samstagen im Advent) der Glüh-
wein- und Kinderpunschverkauf  und der Vogelhäusl-Verkauf (Weihnachts-
markt Helfendorf) stattgefunden, wobei ein beachtlicher Erlös in die Minikasse 
ging.

Im Januar dieses Jahres durften wir vom 04. bis 
06. Januar wieder als Sternsinger von Haus zu
Haus gehen und konnten eine stattliche Summe
für die diesjährige Sammlung für Kinder in
Indonesien sammeln. 

Eine große Freude war uns die Einweihungsfeier
unseres neuen Miniraums im Pfarrhof Helfendorf 
am 29.März, den wir jetzt regelmäßig nutzen für bei-
spielsweise Ministunden, Spieleabende und vieles 
mehr. Hierfür ein herzliches Vergelt´s Gott an die Kir-
chenverwaltung HD und Pfarrer Kleinhans zur Verfü-
gungstellung des Raumes!



Zu Ostern haben wir, wie jedes Jahr unsere selbstgebastelten Osterkerzen ver-
kauft, wobei der Erlös ebenfalls in die Ministrantenkasse ging.
Eines der größten Highlights im Jahr war im August unser diesjähriges Mini-
lager ins Jugendhaus Schneemühle der Benediktiner Abtei Plankstetten. Dort 
durften wir gemeinsame Ausflüge (Kanufahrt, Schwimmbadbesuch usw.) unter-
nehmen und viele lustige gemeinsame (Werwolf-)Abende erleben!
Ein ganz besonderes Ereignis war die Kircheneinweihung am 07. September 
der Pfarrkirche St. Emmeram Kleinhelfendorf, wo die Helfendorfer Ministran-
ten, die zahlreich vertreten waren, die Messe gemeinsam mit unserm Kardinal 
Reinhard Marx und im Anschluss das Pfarrfest gefeiert haben. 

Des Weiteren haben wir am Samstag, 22. November, bei Familie Taubenberger 
in Trautshofen, Vogelhäusl  gebaut, die wir am Helfendorfer Weihnachtsmarkt 
verkaufen werden (der Erlös geht  hier ebenfalls an die Ministranten-Kasse). 
Ein herzlicher Dank geht an Josef Taubenberger für die Bretterspenden!

Übers Jahr verteilt haben wir aber auch viele andere
Mini-Aktionen veranstaltet, wie bspw. unsere Radl-
tour, Nachtwallfahrt nach Grub, viele Spieleabende,
Zeltln im Pfarrgarten, Kinoausflug und vieles mehr. 

Zur Freude aller durften wir auch in diesem Jahr viele
neue Ministranten in unserer Gemeinschaft aufneh-
men. Es wäre toll, wenn das nächstes Jahr auch der



Fall wäre. Ministrant werden kann jeder der die Hl. Erstkommunion empfangen
hat. Wer einmal bei uns Ministranten „hineinschnuppern“ will, der darf gerne 
15 min. vor Beginn des Gottesdienstes in der Sakristei vorbeischauen oder sich 
bei den jeweiligen Oberministranten melden! 
Wir wünschen euch Allen frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2025!!!

Eure Ministranten aus dem Pfarrvervand Aying - Helfendorf
 

Photos: Privat



Stimmen wir uns gemeinsam ein auf das Weihnachtsfest!

Kinderkrippenfeier
mit Hirtenspiel

am Mittwoch, den 24.12.2024,
um 16:00 Uhr

in der St. Andreas Kirche in Aying
und

in der Pfarrkirche in Kleinhelfendorf



 PFARRVERBAND AYING - HELFENDORF

Kirchen-Anzeiger
Gottesdienstordnung

vom 14.12.25 bis 26.01.26

Bildnachweis: Jesuskind Krippe, Markus Weinländer in Pfarrbriefservice



Gottesdienstordnung vom 14.12.2025 bis 25.01.2026

Sonntag, 14.12. 3. ADVENT (Gaudete)
Aying 09.30 Eucharistiefeier

† Benno Loderer
† Ehemann u. Vater Emeran Steinberger u. 
   Mutter Maria  Weghofer
† Vater u. Opa Isidor Oettl zum Jahresgedenken
† Gertraud u. Johann Voglrieder

Grotte KKF 14.00 Adventandacht an der Grotte in Kleinkarolinenfeld
mit Krippenspiel                                 
Im Anschluss gemütliches Beisammensein am Lagerfeuer 
mit Plätzchen und Glühwein!

Dienstag, 16.12. Hl. Sturmius, Abt
Helfendorf 16.00 Rosenkranz

Mittwoch, 17.12. Mittwoch der 3. Adventswoche
Helfendorf 18.30 Eucharistiefeier

† Georg Demmel u. † Eltern Helene u. Stefan Weinberger
† Ehemann, Vater u. Opa Johann Höß, Sohn u. Bruder
   Bernhard u. Tochter u. Schwester Viktoria Bodmaier
† Ehemann u. Vater Karl-Heinz Meier zum Jahresgedenken
† Schwiegereltern Maria u. Franz Böhm, Eltern Emma u.
   Ruppert Oswald u. beids. † Verwandtschaft

Donnerstag, 18.12. Donnerstag der 3. Adventswoche
Peiß 18.30 Eucharistiefeier

† Pfarrer Martin Kurlitsch
† Barbara Winkler
† Ehemann, Vater u. Opa Stephan Straßmair und 
† Nachbarschaft
† Bruder Richard Käser



Samstag, 20.12. Samstag der 3. Adventswoche
Aying 07.00 Rorateamt

16.30 Rosenkranz

Helfendorf 18.30 Eucharistiefeier (Sonntag-Vorabend)
alle † der Familien Huber u. Steingräber
† Ehefrau u. Mutter Christa Reichenberger
† Pfarrer Martin Kurlitsch
† Ehefrau, Mutter u. Oma Anna Eichler
† Sohn, Bruder u. Enkel Johann Eichler

Sonntag, 21.12. 4. ADVENT
Aying 09.30 Eucharistiefeier

† Pfarrer Martin Kurlitsch

Helfendorf 17.30 Adventandacht des Trachtenvereins Goldbergler

Dienstag, 23.12. Hl. Johannes v. Krakau, Priester
Helfendorf 16.00 Rosenkranz

Mittwoch, 24.12. HEILIGER ABEND
Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk 'ADVENIAT'

Aying 16.00 Heiliger Abend für Familien mit Krippenspiel

Helfendorf 16.00 Heiliger Abend für Familien
22.00 Christmette mit dem Kirchenchor

      Bild: Freep!k

Donnerstag, 25.12. HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN - WEIHNACHTEN
Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk 'ADVENIAT'

Aying 09.30 Festgottesdienst mit dem Kirchenchor

Peiß 18.30 Festgottesdienst

Freitag, 26.12. HL. STEPHANUS, Erster Märtyrer
Helfendorf 09.30 Festgottesdienst

† Vater Johann Hubert zum 1. Jahrtag mit Grabgang
† Ehemann Hans Hubert zum Jahresgedenken

Aying 09.30 Andacht 
mit Jahrtag des Burschenvereins Aying 



Samstag, 27.12. HL. JOHANNES, Apostel, Evangelist
Aying 16.30 Rosenkranz
Grub 18.30 Festgottesdienst mit Weihe des Johanniweins

† Eltern Anna u. Johann Taubenberger u. Schwester Anni
   Staudigl (J.Taubenberger)
† Ehemann u. Vater Günter Mayerl zum Jahresgedenken

Sonntag, 28.12. FEST DER HEILIGEN FAMILIE
Aying 09.30 Eucharistiefeier 

† Eltern Elisabeth u. Josef Halmburger zum Jahresgedenken
† Ehemann u. Vater Heinz Leschert u. Verwandtschaft
† Anton Brandmeier zum 1. Jahrtag (von Freunden u. Bekannten)

Dienstag, 30.12. 6. Tag der Weihnachtsoktav
Helfendorf 16.00 Rosenkranz

Mittwoch, 31.12. Hl. Silvester I., Papst
Helfendorf 17.00 Jahresschlussandacht

Donnerstag, 01.01. NEUJAHR - HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA
Aying 18.30 Festgottesdienst

Freitag, 02.01. Hl. Basilius d. Gr. u. hl. Gregor v. Nazianz, Bischöfe, 
Kirchenlehrer

Helfendorf 08.00 Herz-Jesu-Messe
† Eltern Theresia u. Sebastian Adlberger

Samstag, 03.01. Heiligster Name Jesu
Aying 16.30 Rosenkranz

Peiß 18.30 Eucharistiefeier (Sonntag-Vorabend)
mit Aussendung der Sternsinger
für alle † der Familie Blumoser

Sonntag, 04.01. 2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN
Helfendorf 09.30 Eucharistiefeier

† Mutter Roswitha Demmel zum Jahresgedenken



Dienstag, 06.01. ERSCHEINUNG DES HERRN - EPIPHANIE
Afrikatag - Kollekte für Projekte von Misso in Afrika

Aying 09.30 Festgottesdienst
mit Jahrtag der FFW Aying

Mittwoch, 07.01. Hl. Valentin, Bischof und hl. Raimund, Ordensgründer
Helfendorf 18.30 Eucharistiefeier

Donnerstag, 08.01. Hl. Severin, Mönch
Aying 18.30 Eucharistiefeier

Samstag, 10.01. Samstag der Weihnachtszeit
Aying 16.30 Rosenkranz

18.30 Eucharistiefeier (Sonntag-Vorabend)
† Mutter u. Oma Maria Oettl zum Jahresgedenken
† Ehemann, Vater u. Opa Konrad Mittermair 
† Mutter u. Oma Babette Steinmüller
† Christine Bieringer zum 1. Jahrtag

Sonntag, 11.01. TAUFE DES HERRN
Kollekte für das Maximilian-Kolbe-Werk

Helfendorf 09.30 Eucharistiefeier
† Eva Borsdorff
† Sohn Simon Lechner zum Jahresgedenken
† Ehemann u. Vater Florian Hellwasser zum Jahresgedenken

Dienstag, 13.01. Hl. Hilarius, Bischof, Kirchenlehrer
Helfendorf 16.00 Rosenkranz

Grub 18.30 Eucharistiefeier
† Josef Mannhart u. alle † der Ortschaft Grub

Mittwoch, 14.01. Mittwoch der 1. Woche im Jahreskreis
Helfendorf 18.30 Eucharistiefeier

† Mutter Anna Bechteler u. Anneliese u. Klaus Köhler

Donnerstag, 15.01. Donnerstag der 1. Woche im Jahreskreis
Peiß 18.30 Eucharistiefeier

† Eltern Maria u. Josef Käser



Samstag, 17.01. Hl. Antonius, Mönchsvater
Aying 16.30 Rosenkranz

18.30 Eucharistiefeier (Sonntag-Vorabend)

Sonntag, 18.01. 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Helfendorf 09.30 Eucharistiefeier

† Balthasar Kolb zum Jahresgedenken u. Hans Loch
† Margot, Maria u. Rosa Mayerl
† Josef Bauer
† Ehemann u. Sohn Johann Mayr u. alle † der Fam. Mayr, Graß

Dienstag, 20.01. Hl. Fabian, Papst, Märtyrer und hl. Sebastian, Märtyrer
Helfendorf 16.00 Rosenkranz

Mittwoch, 21.01. Hl. Agnes, Jungfrau u. Märtyrin und hl. Meinrad, Mönch, 
Märtyrer

Helfendorf 18.30 Eucharistiefeier - Sebastiani
† Eltern Apollonia und Karl Hörterer und Schwester 
Uschi Grasberger 

Donnerstag, 22.01. Hl. Vinzenz, Diakon, Märtyrer und hl. Vinzenz Pallotti, 
Priester

Aying 18.30 Eucharistiefeier
zu Ehren der Mutter Gottes u. zum Dank

Samstag, 24.01. Hl. Franz v. Sales, Bischof, Ordensgründer, Kirchenlehrer
Aying 16.30 Rosenkranz

18.30 Eucharistiefeier (Sonntag-Vorabend)
† Ehemann u. Vater Otto Kiendl

Sonntag, 25.01. 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Helfendorf 09.30 Eucharistiefeier

† Adolf Weber zum Jahresgedenken
† Ehefrau Anna Maria Broghammer zum Jahresgedenken
† Ehemann, Vater u. Opa Manfred Theiner zum Jahresgedenken
† Gertraud u. Johann Voglrieder



Wir beten den Rosenkranz
Dienstag 16.00 Uhr St. Emmeram, Helfendorf
Samstag 16.30 Uhr St. Andreas, Aying

Alle sind eingeladen am Rosenkranzgebet teilzunehmen.

Angabe der Intentionen bitte bis spätestens Sonntag, 11.01.2026,
für den Kirchenzettel

vom 25.01. bis 15.02.2026 

Beiträge für den Kirchenzettel bitte per Mail an:
PV-Aying-Helfendorf@ebmuc.de

PFARRVERBAND AKTUELL
Sprechzeit Pfarrer Kleinhans
Im Pfarramt Aying Mittwoch 15 bis 17 Uhr: 
Januar: 14. – 21.
Für kurzfristige Änderungen bitte Aushänge beachten!

AUS DEM PFARRBÜRO
Besuche
Wenn Sie einen Besuch wünschen oder die Krankenkommunion bzw. 
Krankensalbung empfangen möchten, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro.

Pfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist am Freitag, 02.01.26 und Montag, 05.01.26 nicht besetzt. 

Wir wünschen Ihnen gesegnete Feiertage,

Gesundheit und Glück

für das neue Jahr 2026

Photo: Martin Manigatterer in Pfarrbriefservice

mailto:PV-Aying-Helfendorf@ebmuc.de


Wir brauchen Verstärkung

Lektoren gesucht!

Wer kann sich vorstellen einen Dienst am Altar zu übernehmen?
Je mehr wir sind um so leichter sind die Dienste zu verteilen.

Es ist eine Ehre am Ambo zu stehen und das Wort Gottes zu verkünden.

Um die Gemeinschaft zu stärken brauchen wir Euch.

Keine Scheu, wir sind alle nur Menschen (Laien und es gibt keine
Altersgrenze) und dürfen auch Fehler machen.

In diesem Sinn, würden wir uns über neue Lektoren freuen.

Bitte meldet Euch bei Pfarrer Manuel Kleinhans
oder bei 

Roswitha Brönner, PGR-Helfendorf

Mach es, bevor du es bereust,
es nicht getan zu haben



Kirchgeld 2026

Auch dieses Jahr bittet Sie der Pfarrer mit den beiden Kirchenverwaltun-
gen Aying und Helfendorf um die jährliche Gabe des Kirchgeldes von 
€ 1,50 für alle Katholiken, die über 18 Jahre alt sind und ein eigenes 
Einkommen haben. 
Das Kirchgeld ist eine wichtige Einnahmequelle, die in voller Höhe in der 
Pfarrei bleibt, während die Kirchensteuer für die Bedürfnisse des gesam-
ten Bistums bestimmt ist und für bauliche Angelegenheiten, für Personal-
kosten, Kindergärten und caritative Aufgaben verwendet wird. Die Einnah-
men des Kirchgeldes werden für die pastoralen Ausgaben und für die Fei-
er der Gottesdienste in den Pfarreien verwendet. Bitte legen Sie Ihren Bei-
trag (gerne auch mehr) in dem beigefügten Umschlag mit dem Vermerk 
„Kirchgeld“ und geben Sie es an einem Sonntag beim Gottesdienst in der 
Kirche ab oder werfen es in den Briefkasten der Pfarrbüros ein. Sie können
das Kirchgeld auch auf das angegebene Konto überweisen. 

Kath. Pfarrverband Aying-Helfendorf Raiffeisenbank Rosenheim-Chiemsee eG 
IBAN: 33 7116 0000 0009 7011 09 BIC: GENODEF1VRR

Ein herzliches Dankeschön und Vergelt’s Gott für Ihre Spende zugunsten 
der Pfarrei. 

Manuel Kleinhans, Pfarrer 
Josef Bachmair, Kirchenpfleger Aying 
Peter Friedrich, Kirchenpfleger Helfendorf 



Taufen – Kommunion – Hochzeiten – Todesfälle

Pfarrei St. Andreas Aying

Durch das heilige Sakrament der Taufe wurden in unsere Gemeinde 
aufgenommen:

Nina Mittermaier – Valentina Ruland – Lena Hoffmann – Veronika 
Springer – Lukas Oswald – Celina Steinberg – Anastasia Wedekind – 
Valentin Endlich – Annalena Stadler – Romy Wohlschläger – Johannes 
Westner – Anton Wimmer 

Hl. Kommunion:

Die Hl. Kommunion haben im Mai 16 Kinder empfangen.

        Photo: istock

Hl. Firmung:

Die Hl. Firmung haben im Juni 28 Jugendliche empfangen.

Wir trauern um:

Helmut Pitterle – Rudolf Ebersberger – Anton Brandmeier – Christine 
Bieringer – Georg Preu – Walter Hartl – Margarete Schwaiger – 
Dr. Helmut Ritter – Gabriel Baumhakl – Maria Kameter – Alfred Gruber – 
Rosa Präbst – Georg Schildmann – Renate Baumhakl – Karl Mailer



Taufen – Kommunion – Hochzeiten – Todesfälle

Pfarrei St. Emmeram Helfendorf

Durch das heilige Sakrament der Taufe wurden in unsere Gemeinde 
aufgenommen

Luis Ernst – Leon Sterk – Antonia Clark – Philomena Adlberger – Verena 
Altenweger – Ferdinand Brönner – Leonhard Adlberger – Julia Viehmann –
Josef Oswald – Ludwig Schmied

Hl. Kommunion

Die Hl. Kommunion haben im Mai 19 Kinder empfangen.

Hl. Firmung

Die Hl. Firmung haben im Juni 19 Jugendliche empfangen.

Den Segen der Ehe erhielten

Verena und Ludwig Keichel – Lisa und Peter Wagner –
Lisa und Florian Linnerbauer

Quelle: Bistum Augsburg

Wir trauern um

Diemut Wolf – Josef Tyria – Dieter Schramm – Johann Hubert – Michael 
Bruckmeier – Karolina Heignlechner – Gerda Zettl – Anna Vilsmeier – 
Albert Heitzer – Josef Arnold – Anna Eichler – Katharina Altmann – 
Hannelore Reheußer – Ursula Grasberger – Wolfgang Manz – Robert 
Mück – Elisabeth Feilhauer – Maria Mayerl – Josef Haager – Margot 
Mayerl – Erwin Weber – Leopold Hinterberger – Hermann Matschi – 
Walburga Gruber



Liebe Pfarrgemeinde,

Wenn ich auf die vergangenen Monate zurückblicke, erfüllt mich tiefe 
Dankbarkeit. Seit fast neun Monaten darf ich die Sonn- und Festgottes-
dienste im Pfarrverband musikalisch mitgestalten. Mein Start war geprägt 
von offenen Türen, unterstützenden Händen und wertvollen Begegnun-
gen. Der Austausch rund um die Musik macht mich mit den Traditionen 
immer vertrauter und eröffnet zugleich Raum für Neues. Dafür danke ich 
von Herzen.

Im Sommer haben wir außerdem ein neues Chorprojekt gestartet: Im Kin-
derchor lassen unsere Jüngsten ihre Stimmen erklingen und konnten be-
reits mit ihrem Auftritt an St. Martin viele Menschen berühren. Beeindru-
ckend ist, wie sehr die Kinder selbst zu kleinen Botschaftern des Chors ge-
worden sind: Immer wieder bringen sie Freunde mit – und so wächst un-
sere kleine Gruppe Schritt für Schritt weiter.

Voller Vorfreude blicken die Kinder schon auf die nächsten musikalischen 
Höhepunkte: Am 3. Advent an der Kleinkarolinenfelder Grotte und an 
Heiligabend in Aying begleiten wir das Krippenspiel musikalisch – und 
stimmen so auf festliche Freude ein.

Damit der Chor auch in Zukunft lebendig bleibt, freuen wir uns über jedes 
neue Kind im Grundschulalter, das gerne mitsingen möchte. Es braucht 
keine Vorkenntnisse – nur Freude an Musik, ein bisschen Neugier und 
Lernbereitschaft. Ein Schnuppern ist zu den Probenzeiten
(dienstags von 15.30–16.30 Uhr) möglich; bei Interesse
genügt eine kurze E-Mail (ekraus1517@gmail.com).

Ich wünsche uns allen eine gesegnete Advents- und
Weihnachtszeit, die durch Musik Herzen öffnet und
Hoffnung schenkt. 

Gesegnete Weihnachten und ein gutes neues Jahr!
Elisabeth Kraus, Kirchenmusikerin



Aus der Chorgemeinschaft Aying- Helfendorf

Seit nun schon zwei Jahren trifft sich der Kirchenchor unter der 
fachkundigen Leitung von Christine Oswald dienstags ab 19 Uhr im 
Pfarrsaal Aying und probt für vielfältige Einsätze. So entstand aus zwei 
kleineren Chören ein repräsentatives Ganzes, das gut und gerne 
zusammen singt und bei Gelegenheit auch feiert.

Die Sängerschar ist bunt gemischt, Jung und Alt singen zusammen und 
auch das Repertoire ist vielfältig. Unsere Soli bestreiten wir immer aus 
den eigenen Reihen. Bei unserer Liederauswahl sind bayrische und öster-
reichische Komponisten ebenso vertreten wie Klassiker, neues geistliches 
Liedgut à la Kathi Stimmer- Salzeder, wie auch moderne Komponisten. 
Dies konnten wir zu den verschiedenen Anlässen im Kirchenjahr den Got-
tesdiensten zusteuern. 

In der vorösterlichen Zeit fand heuer ein fulminantes Passionssingen statt.
In kleineren Ensembles aus unserem Chor oder im Plenum erklangen mo-
derne und auch traditionelle Lieder. Dazwischen gab es Instrumental-
stücke auf der Harfe, der Orgel oder der Blockflöte, sowie geistliche Im-
pulse, gelesen von Herrn Pfarrer Manuel Kleinhans. Die Missa Brevis in G 
von W.A. Mozart war an Ostern zu hören. Zu den Maiandachten in Peiß 
und in Grub sangen wir bayrische und klassische Marienlieder. Zu 
Pfingsten war die Messe von Ch. Gounod zu hören. Auch die Firm-Gottes-
dienste durften wir heuer musikalisch mit neuem, geistlichen Liedgut be-
gleiten. Eine große Ehre war es, die feierliche Altarweihe in Helfendorf im 
September mitgestalten zu dürfen. Dort sangen wir die Kärntner Messe 
„Ehr sein Gott“ von G. Antesberger, sowie „Wie lieblich sind deine 
Wohnungen“ nach Psalm 84 von G. Merkel und das „Wohl mir, dass ich 
Jesus habe“ von J. S.Bach. Auch die Patrozinien und Allerheiligen beglei-
teten wir mit verschiedenen Stücken, unter anderem mit der Schutzengel-
Messe von J. Gruber.



Wer sich vorstellen kann, ein Teil davon zu werden: neue Sängerinnen und
Sänger sind immer herzlich willkommen! Interessierte aller Stimmlagen 
können gerne einfach und unverbindlich vorbeikommen und in die Proben
hineinschnuppern. Für die Aufnahme ist kein Solo- Vorsingen nötig, wer 
Lust hat, darf mitsingen! Auch die Solo- Stellen für unsere Einsätze wer-
den flexibel immer wieder neu vergeben. Man muss auch nicht bei jedem 
Einsatz verfügbar sein, aber Achtung - wenn man sich einmal eingefunden
hat, besteht Suchtgefahr…

Vielleicht dürfen wir uns demnächst über ein paar weitere, neue Gesich-
ter in unseren Reihen freuen?

„Ohne Sopran kein Elan,
ohne Alt kein Halt,

ohne Tenor, kein Chor,
ohne Bass kein Spaß!“

Autor unbekannt

Bild: Stefan Bayer

                                                                                                                                     
In jedem Fall wünschen wir allen eine frohe Advents- und Weihnachtszeit, 
sowie Gesundheit und Frieden im neuen Jahr!

Christine Oswald und Anne Wurm



Seniorenclub St. Andreas

Und schon wieder geht ein Jahr dem Ende entgegen, deshalb wollen wir 
einen kurzen Rückblick auf die Veranstaltungen vom „Seniorenclub 
St. Andreas“ geben.

Das neue Jahr 2025 haben wir mit einem Weißwurst-Sekt-Frühstück be-
gonnen. Für die Pfarrgemeinde gab es im Februar eine lustige Faschings-
feier mit Tanz und kleiner Theateraufführung.

Nach dem Gottesdienst mit Krankensalbung ging es im April zum Früh-
stück in den Pfarrsaal, dort gab es noch Superpreise beim Rätseln.

Unser Ausflug im Mai führte uns nach Altenhohenau mit Maiandacht und 
dem Jesulein mit den durchgelaufenen Schuhen. Mittagessen gab es im Fi-
scherstüberl und den Kaffee in Dirneckers Hofkaffee in Eiselfing.

Im Juni wurde das Eicher-Museum in Forstern und die Draxmühle be-
sucht. Leider war ich da verhindert, aber meine Stellvertreterinnen haben 
alles gut gemeistert.

Das beeindruckende Altöttinger Panorama und die Schatzkammer waren 
unser Ziel im Juli. 

Der August und das Sommerfest ist im Jahresablauf für alle Senioren ein 
wichtiger Termin.



Die Schifffahrt auf dem Starnberger See bei herrlichen Sonnenschein, die 
Einkehr im Klosterstüberl Schäftlarn, Besuch des Prälatengarten und der 
Klorsterkirche  fand im September statt.

Im Oktober fuhren wir noch nach Haag und zum Moyerhof nach Aschau 
zum Herbstmarkt.

Zu einer kleinen Adventsandacht mit Frühstück trafen wir uns noch am 
11. Dezember im Pfarrsaal.

Wir hoffen, dass unsere Veranstaltungen und Tagesausflüge auch im 
nächsten Jahr so gut angenommen werden, denn das Miteinander schafft 
Freude und auch Freundschaften.

Für das bevorstehende Weihnachtsfest wünschen wir allen Senioren ein 
besinnliches und frohes Fest. Gottes reicher Segen möge uns alle auch im 
neuen Jahr begleiten.

Alles Gute, vor allem Gesundheit für das neue Jahr 2026 wünscht das 
Seniorenteam!

Dorle Leschert

Photos: Privat



Und wieder ist ein Jahr vorbei!

In diesem Jahr haben wir folgende kirchliche Veranstaltungen gefeiert:

● Am Freitag, 11. April feierten wir die Osterandacht mit Herrn Pfarrer 
Kleinhans im Turnraum. Schon im Vorfeld lernten wir die Raupe 
Pasquarella kennen. Diese wurde in der Geschichte zum Schmetterling. 
Mit Pasquarella erlebten wir in kindgerechter Form die Auferstehungs-
geschichte von Jesus.

● Gemeinsam mit Herrn Pfarrer Kleinhans verabschiedeten wir kurz vor 
den Sommerferien die Vorschüler mit einer kleinen Andacht zum Thema 
„Schutzengel“

Danach feierten wir das Ende der Kindergartenzeit mit einem alkohol-
freien Cocktail, bis die Kinder feierlich rausgeworfen wurden.

● Das Kita-Team besuchte am Betriebsausflug unsere neu renovierte Kirche
in Klein Helfendorf. Herr Eichler zeigte bei der Kirchenführung uns alle 
Erneuerungen. Dafür bedanken wir uns herzlich. Im Anschluss wanderten
wir zur Mangfalltal-Alm und ließen uns dort leckeren Kuchen und Torten 
schmecken.



● St. Martin stand unter dem Motto „Teilen“. Beim Laternenumzug zur Kir-
che sangen wir unsere Lieder. Dann feierten wir, gemeinsam mit den 
Eltern, eine Andacht. Dabei zeigten wir die Bildergeschichte vom kleinen 
Bären, der zum ersten Mal St. Martin erlebte.  Die Kinder waren sehr fas-
ziniert vom kleinen Bären. Anschließend teilten wir die großen Gänse vor
der Kirche. Wie gewohnt bewirtete uns Familie Böhm im Anschluss. 
Vielen Dank dafür! 

Photos: Privat

● Mehrmals im Jahr dürfen die Kinder Einblick in das Leben unserer 
Heiligen nehmen. Zuletzt stellten Rita und Barbara den Kindern das 
Leben und Wirken des heiligen Florian vor.

Tief verschneit liegt Feld und Wald.
Heil'ge Weihnacht kommt nun bald!
Kerzenduft und Weihnachtsbaum:

Diese Zeit ist wie ein Traum!
Wo im Schimmer vieler Kerzen

wir vergessen sollen Stress und Streit -
dann zieht Friede ein in unsre Herzen - 

hach nun ist es Weihnachtszeit.

Das „Haus der kleinen Römer“ wünscht allen
Kindern, Eltern, Großeltern und Freunden

eine wunderbare und friedliche Weihnachtszeit  
und ein gesegnetes Weihnachtsfest!



Die Sternsinger kommen!

Unsere Sternsinger werden am 03. Januar in Peiß 
im Gottesdienst um 18:30 Uhr ausgesandt.

In Peiß und Dürrnhaar gehen sie am 06. Januar,

in Aying und Helfendorf am 04., 05. und 06. Januar und

in Grub sind sie am 04. und 05. Januar unterwegs.

Wir freuen uns über viele Türen, die geöffnet werden.  

Quelle: www.sternsinger.de



Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen Kinderarbeit

Die Bekämpfung ausbeuterischer Kinderarbeit steht im
Fokus der Aktion Dreikönigssingen 2026. 

Die Aktion Dreikönigssingen 2026 steht unter dem Motto 
„Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen Kinderarbeit“. Als Kin-
derarbeit bezeichnet man Einkommen schaffende Tätigkeiten, 
für die Kinder zu jung sind, die sie vom Schulbesuch abhalten 
und die ihrer Gesundheit und Entwicklung schaden. Ausbeute-
rische Kinderarbeit verletzt Kinderrechte und ist international 

verboten. Wenn Kinder dagegen gelegentlich im Haushalt helfen oder nach der 
Schule einer zeitlich begrenzten, ungefährlichen Tätigkeit nachgehen, ist das keine 
Kinderarbeit. Die Weltgemeinschaft hat ihr Ziel, Kinderarbeit bis 2025 zu beenden, 
nicht erreicht. 138 Millionen Kinder zwischen fünf und 17 Jahren arbeiten, 54 Milli-
onen von ihnen unter besonders gesundheitsschädlichen und ausbeuterischen 
Bedingungen. Produkte aus Kinderarbeit gelangen auch in Deutschland in den Han-
del. Einsatz der Sternsinger-Partner Partnerorganisationen der Sternsinger setzen 
sich in vielen Ländern dafür ein, Kinder aus Arbeit zu befreien und ihnen den Schul-
besuch zu ermöglichen. Sie organisieren Förderkurse, um Kinder wieder einzuschu-
len und zu verhindern, dass sie die Schule abbrechen. Die Partnerinnen und Partner 
helfen arbeitenden Jugendlichen, einen Abschluss z.B. an Abendschulen zu machen. 
Sie sensibilisieren Eltern, Gemeinden, Unternehmen und Behörden für Kinderrechte,
insbesondere für die Rechte auf Schutz und Bildung. Nur wenn diese Rechte um-
gesetzt werden, lässt sich der Teufelskreis von Armut, Kinderarbeit und fehlenden 
Aufstiegschancen durchbrechen. Beispielprojekte in Bangladesch etwa ein Drittel der
167 Millionen Einwohnerinnen und Einwohner von Bangladesch lebt in Armut. Um 
zum Familienunterhalt beizutragen, brechen viele Kinder die Grundschule ab und 
gehen arbeiten. Trotz Fortschritten im Kampf gegen die Kinderarbeit arbeiten in 
Bangladesch noch rund 1,8 Millionen Kinder, darunter 1,1 Millionen unter ausbeu-
terischen und gefährlichen Bedingungen. Zwei Projekte in Bangladesch zeigen, wie 
das Engagement der Sternsingerinnen und Stern singer dazu beiträgt, Kinderarbeit 
zu bekämpfen: Die Caritas Bangladesch bildet Kinder und Jugendliche armer und 
benachteiligter indigener Bevölkerungsgruppen aus. Sie sensibilisiert Eltern für das 
Recht auf Bildung und vermittelt ihnen, dass der Schulbesuch ihren Kindern bessere 



Zukunftschancen bietet. Die Abdur Rashid Khan Thakur Foundation (ARKTF) befreit 
in der Region Jessore in Westbangladesch Kinder und Jugendliche aus gesundheits-
schädigenden Arbeitsverhältnissen. Das ARKTF-Team unterstützt die (Wieder-)Ein-
schulung oder Ausbildung der jungen Menschen. Außerdem sensibilisiert der Pro-
jektpartner Kinder, Eltern, Arbeitgeber, lokale Behörden und Regierungsmitarbei-
tende für die Kinderrechte. Sternsingen für die Kinderrechte auf Schutz und Bildung 
Die Aktion Dreikönigssingen 2026 bringt den Sternsingerinnen und Sternsingern das 
Thema Kinderarbeit näher und zeigt, wie wichtig die Kinderrechte auf Schutz und Bil-
dung sind. Die Bildungsmaterialien zur Aktion beleuchten weltweite Ursachen von 
Kinderarbeit und zeigen, dass Christen den Auftrag haben, eine gerechte Welt zu ge-
stalten. So ermutigt die Aktion Dreikönigssingen 2026 Kinder und Erwachsene in 
Deutschland, sich gegen Kinderarbeit einzusetzen – im eigenen Umfeld, beim eige-
nen Konsum und durch den Einsatz beim Sternsingen. Jedes Jahr stehen ein Thema 
und Beispielprojekte aus einer Region exemplarisch im Mittelpunkt der Aktion Drei-
königssingen. Die Spenden, die die Sternsinger sammeln, fließen jedoch unabhängig 
davon in Hilfsprojekte für Kinder in rund hundert Ländern weltweit. 

Ausführliche Informationen zur Aktion Dreikönigssingen 2026 finden Sie auf unserer 
Internetseite: www.sternsinger.d  e  

Quelle: www.sternsinger.de

http://www.sternsinger.de/
http://www.sternsinger.de/


Pfarrgemeinderat Aying

Liebe Pfarrgemeinde,

am Ende dieses Weihnachtsbriefes möchte ich mich bei allen helfenden 
Händen bedanken, die sich in der Gemeinschaft unseres Pfarrei ein-
bringen, die das Miteinander fördern und dazu beitragen, dass die viel-
fältigen Aufgaben, die unser Pfarrverband mit sich bringt, bewältigt wer-
den können. Allen ein herzliches Vergelts Gott!

Ich wünsche Ihnen allen eine gesegnete Weihnacht sowie ein friedliches 
und gesundes Neues Jahr 2026.

Angelika Schoppel
PGR Aying

Quelle: Pfarrgemeinderat Grassau



                                 Pfarrgemeinderatswahl 2026

Unter dem Motto „Gemeinsam gestalten.

Gefällt mir“  stehen 2026 die Pfarr-

    gemeinderatswahlen an. 

    Die Wahl des Pfarrgemeinderats ist ein     

    wichtiges Ereignis im Leben der Pfarr-    

    gemeinde und wir bitten schon heute: 

Unterstützen Sie uns mit Ihrer Stimme! 

Kommen Sie am Sonntag, 1. März 2026 

zur Wahl oder wählen Sie online. 

Wirken Sie mit, damit das Leben in unserer Pfarrei weiterhin attraktiv 

bleibt und vielleicht noch attraktiver wird. Für die Kandidatensuche 

haben wir vor dem Pfarrbüro und im Vorraum unserer Kirchen Boxen 

aufgestellt und Tippzettel für Kandidatenvorschläge bereit gelegt. Wir 

würden uns freuen, wenn Sie bei der Kandidatensuche mithelfen und 

auf einen Tippzettel Ihre Vorschläge schreiben und diesen in die 

bereitgestellten Boxen legen. Interessierte Kandidaten können sich auch 

gerne direkt im Pfarrbüro melden!

Ihr PGR im Pfarrverband Aying-Helfendorf



Impressum:
Katholischer Pfarrverband Aying-Helfendorf
E-Mail: PV-Aying-Helfendorf@ebmuc.de

Pfarrkirchenstiftung St. Andreas Aying, Münchener Str. 1, 85653 Aying                               
Tel. 08095/87 33 08-0, Fax: 08095/87 33 08-33

Pfarrkirchenstiftung St. Emmeram Helfendorf, Kleinhelfendorf 25, 85653 Aying
Tel. 08095/329

Bankverbindung:
Kath. Kirchenstiftung St. Andreas Aying (Trägerstiftung des Pfarrverbands)
Raiffeisenbank Rosenheim-Chiemsee eG
IBAN:  DE33 7116 0000 0009 7011 09        BIC:  GENODEF1VRR

PFARRVERBAND AYING – HELFENDORF    

Ihre Seelsorger: 
Pfarrer Manuel Kleinhans (Pfarrverbandsleiter)
Pfarrer i. R. Dr. Friedrich Oberkofler 
Pfarrer i. R. Karl-Eugen Maute 

Ihre Ansprechpartner im Pfarrbüro:
Helga Singer (Pfarrbüro)
Regina Brunnhofer (Pfarrbüro)
Manuela Spitzenberger (Buchhaltung und Friedhofsangelegenheiten)

Verwaltungsleitung:
Oliver Wachsmuth

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr - Pfarrbüro in Helfendorf 
Dienstag von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr - Pfarrbüro in Aying
Sondertermine sind jederzeit nach Absprache möglich. 
Bitte melden Sie sich gerne wegen aller Anliegen auch telefonisch oder per mail. Telefonisch sind 
wir Dienstag bis Freitag von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr erreichbar.

 www. erzbistum-muenchen.de/pfarrei/pv-aying-helfendorf.de

mailto:PV-Aying-Helfendorf@ebmuc.de

